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Güterbahnhof Derendorf

Innerstädtische Potentialfläche

Fläche: 35 ha

Ausdehnung  : 2,5 km von Nord nach Süd

Max. Tiefe : 200 m

Hallenflächen: 30.000 m² 

Flächen ohne Betriebsnotwendigkeit in Toplage !



Güterbahnhof Derendorf

Le Quartier Central

Erschließungsstraße

Bürogebäude (Baufeld B)

Wohngebäude (Baufeld C)

Grünanlagen

Durchführung : 2004 – 2011 (2019)

http://www.aurelis-real-estate.de/de/
http://www.aurelis-real-estate.de/de/


Güterbahnhof Derendorf

Potential und Restriktionen 

Planungsrecht vs. Widmung

Baufeldfreimachung

Innenstadtlage vs. Verkehrskollaps

Erschließungsstraße

ÖPNV - Anbindung vs. Bahnlärm

Schallschutzanlagen 



Güterbahnhof Derendorf

Baufeldfreimachung

Freistellung erster Teilflächen gem. §23 AEG

Wenn ohne weitere Baumaßnahmen möglich,

dann Abbruchgenehmigungen n. BauO NRW

Wenn nicht möglich, dann….

…z.B. Kabelumlegungen und Abbruch der Gebäude

mit Plangenehmigung weil „Bahnanlagen“

Also : erst planungsrechtliches Verfahren § 18 AEG

danach Freistellung gem. §23 AEG



Güterbahnhof Derendorf

Erschließungsstraße

Durchbindung vom „Wehrhahn“ bis zur Heinrich-Ehrhardt-Straße (B1) 

Entlastung der B8 (Brehmstraße / Lindemannstraße / Dorotheenstraße)

Anbindung an die Brücken



Güterbahnhof Derendorf

Erschließungsstraße – Sperrpausen : „Vorlaufzeiten einplanen !“



Güterbahnhof Derendorf



Güterbahnhof Derendorf

Schallschutzanlagen

Gabionenwand verdeckt die Bahntrasse : optisch und akustisch



Güterbahnhof Derendorf

Schallschutzanlagen

Stadtgarten ist integriert : Spielplatz, Park, Trafo, KiTa



Güterbahnhof Derendorf

Ergebnis

Schrittweise Projektentwicklung

Umnutzung folgt der Freisetzung

Nutzungen sinnvoll angeordnet

Freiraumgestaltung und Lärmschutz

Projektpartner in einem Boot 

Erschließungsstraße entlastet 

die Nord - Süd - Achse



Güterbahnhof Derendorf

Impressionen



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Zustand 2003

Busbahnhof nicht zeitgemäß.                     Empfangsgebäude marode.



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Zustand 2003

Verkehrsstation nicht barrierefrei.



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Handlungsbedarf und Vorstellungen der Stadt Iserlohn

Sanierung der Verkehrsstation 

Umnutzung des Bahnhofsareals als neuer ZOB mit Kopfgebäude (VHS)

Verkehrliche Neuordnung  

Neubau Parkdeck

„Das Tor zur Stadt.“



Stadt Iserlohn :

Druck aus Politik / Bevölkerung

Umfeldverbesserung dringend erf.

B-Plan besteht schon

Mitteleinplanungen für die 

Maßnahmen VHS / ZOB liegt vor

DB AG : 

Priorisierung anderer Vorhaben, 

Eigenmittel nicht vorhanden oder 

mittelfristig nicht eingeplant

Gemeinsamer Nenner :

Sanierungsbedarf ist erkannt 

Fördermittel sollen nicht verfallen (GVFG-ÖV Schiene)

Bahnhofsumfeld Iserlohn

Interessenlagen



Bahnhofsumfeld Iserlohn

„Die Projektstruktur folgt dem Lageplan.“

Flächenumnutzung „Netzflächen“

DB Netz AG

Freistellung nach §23 AEG

Sanierung der Verkehrsstation

DB Station & Service AG

Bahntechnische Widmung bleibt



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Bereich 1 : Freisetzung der DB Netz – Flächen

„Werk“ - Vertrag zwischen  der Stadt Iserlohn und der DB Netz AG

Auftraggeber : Stadt Iserlohn

Auftragnehmer : DB Netz AG

Planung und Ausführung durch die DB Netz AG

Kostentragung und -risiko bei der Stadt Iserlohn



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Bereich 1 : Freisetzung der DB Netz – Flächen

Beispiel : Verlegung des TK – Knotens aus dem Empfangsgebäude



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Bereich 2 : Sanierung der Verkehrsstation und der Bahnsteige

„Bau- und Finanzierungsvertrag“ zw. Stadt Iserlohn und DB Station&Service

Alle Auftragsvergaben für Planung und Bau durch die Stadt Iserlohn

Planung und Bauausführung durch qualifizierte Fachfirmen

Kostentragung durch Stadt Iserlohn

Keine Kostenbeteiligung durch die DB Station&Service AG

Kostenrisiko bei Stadt Iserlohn

Durchführung nach Vorgaben des AEG, der EBO,VV Bau etc. als „Bahnprojekt“

Dauer vom Erstentwurf bis zur Rechtswirksamkeit : ca. 1 Jahr !



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Bereich 2 : Umbau der Verkehrsstation und der Bahnsteige

Bauzeitliche Verlegung der Bahnsteige, Umbau ohne Störungen durch Bahnbetrieb



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Ergebnis



Bahnhofsumfeld Iserlohn

Was war wichtig ?

Analyse der bestehenden Widmungen und  

der erforderlichen Genehmigungsverfahren

Saubere vertragliche Regelung der Schnittstellen

Gegenseitiges Vertrauen der beteiligten Personen

Stabile „symmetrische“ Projektorganisation



HighLine in New York City

mal was anderes …



HighLine in New York City

mal was anderes …

Inbetriebnahme ab 1932

Stillegung ab 1960 bis 1980

Umbau seit 2006 

Erste Teilfertigstellung : 2009



HighLine in New York City

mal was anderes …



Danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Haben Sie Fragen ?


